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Daniela RÖDER und Harald ALBRECHT*

Prof. Dr. Jörg Pfadenhauer hat mit seiner Tätigkeit als For-
scher und Hochschullehrer einen essentiellen Beitrag 
zum Verständnis der Funktion und Dynamik unterschied-
lichster Ökosystemen und ihrer Vegetation geleistet. Aus 
diesem Verständnis der Lebensräume heraus hat er ein 
breites Spektrum an Methoden und Konzepten zum Na-
turschutzmanagement und zur Renaturierung entwickelt, 
das inzwischen weltweit Anerkennung findet. 

Der 65. Geburtstag von Jörg Pfadenhauer am 1.2.2010 ist 
ein willkommener Anlass, diese Leistungen im Rahmen 
einer Festschrift zu würdigen. Dass die Beiträge, die alle 
von Freunden, Weggefährten und Mitarbeitern stammen 
und eine Palette von Lebensräumen von den Gebirgen 
über die Feuchtgebiete und Grasländer bis hin zu den an-
thropogenen Ökosystemen der Äcker und Städt abdecken, 
veranschaulicht die Breite seines Wirkens. Die folgende 
Vita gibt einen Überblick über die verschiedenen Statio-
nen dieses Weges. Dabei wurde bewusst auf emotionale 
Wertungen verzichtet – die Fakten sprechen für sich.

Jörg Pfadenhauer wurde am 01.02.1945 in München ge-
boren und ist auch dort aufgewachsen. Nach dem Abitur 
im Jahre 1963 studierte er an der Ludwig-Maximilians-
Universität München die Fächer Biologie, Chemie und Ge-
ographie.

Bei Prof. Dr. Paul Seibert promovierte er 1969 zum „Dr. 
rer. nat.“ mit dem Thema „Edellaubholzreiche Wälder im 
bayerischen Alpenvorland und in den bayerischen Al-
pen“. Ein Jahr später folgte ein einjähriger Forschungs-
aufenthalt am Geobotanischen Institut der ETH Zürich, 
wo er mit Frank Klötzli und Andreas Gigon zusammenar-
beitete. Aus Zürich kehrte Jörg Pfadenhauer von 1971 bis 
1974 als Wissenschaftlicher Angestellter in die Abteilung 
für Vegetationskunde und Landschaftspflege der Forst-
wissenschaftlichen Fakultät, Universität München zu Paul 
Seibert zurück. Hier arbeitet er im Rahmen eines Habilita-
tionsstipendiums der DFG an der Waldökosystemfor-
schung. 1974 wechselte er an das Institut für Landeskultur 
und Pflanzenökologie der Universität Hohenheim, wo er 
1975 für das Fachgebiet „Landeskultur, insbesondere 
Landschaftsökologie“ mit dem Thema „Beziehungen 
zwischen Standortseinheiten, Klima, Stickstoffernährung 
und potentieller Wuchsleistung der Fichte im bayerischen 
Flyschgebiet“ habilitierte. 

Von 1976 bis 1978 hatte Jörg Pfadenhauer eine DAAD-
Gastprofessur am Instituto Central de Biociências, Depar-
tamento de Botânica, Universidade Federal do Rio Gran-
de do Sul in Porto Alegre Brasilien inne. Danach kehrte er 
von 1978 bis 1982 als Wissenschaftlicher Angestellter zu 
Prof. Dr. Alexander Kohler an das Institut für Landeskultur 
und Pflanzenökologie der Universität Hohenheim zurück. 
Hier wurde durch die Untersuchungen von Mooren ein 
Grundstein für die Renaturierungsforschung gelegt, was 
unter anderem die Veröffentlichung „Rekultivierung aus-
genutzter Flächen. Vorträge und Aussprache am Land-
schaftstag 1979“ beim Ministerium für Ernährung und 

Landwirtschaft, Umwelt und 
Forsten Baden-Württemberg 
dokumentiert.

1982 wurde er zum C3-Profes-
sor für das Lehrgebiet Geobo-
tanik an die Fakultät für Land-
wirtschaft und Gartenbau der 
Technischen Universität München in Freising-Weihenstep-
han berufen. Innerhalb der folgenden Jahre baute er hier 
mit seinen wissenschaftlichen Mitarbeitern Otto Assmann, 
Dieter Maas, Christian Ganzert, Andreas Otto und Annet-
te Otte einen eigenständigen, vielseitigen Lehr- und For-
schungsbetrieb auf. Nach der Ablehnung zweier Rufe auf 
C4-Professuren nach Hannover (Lehrstuhl für Geobotanik) 
und Kiel (Lehrstuhl für Landschaftsökologie) erfolgte 
schließlich 1993 die Berufung zum Inhaber des Lehrstuhls 
für Vegetationsökologie im Department für Ökologie, TU 
München-Weihenstephan. Auf der Seite des „nichtwis-
senschaftlichen Personals“ haben Irmgard Scholz, Char-
lotte Tork, Michaela Bücherl und Ingrid Kapps entschei-
dend zur Entwicklung des Lehrgebietes beziehungsweise 
Lehrstuhls beigetragen.

Durch das Interesse Jörg Pfadenhauers an der breit aus-
gerichteten interdisziplinären Zusammenarbeit mit Biolo-
gie und Bodenkunde sowie den Agrar- und Forstwissen-
schaften haben sich in den 28 Weihenstephaner Jahren 
drei Forschungsschwerpunkte – Moorökologie, Grasland-
ökologie und Agrarökologie – herauskristallisiert, wobei 
die Renaturierung und das Naturschutzmanagement die-
ser Ökosysteme stets im Vordergrund stand. Dies zeigt 
die Fülle an Projekten, von denen nur einige exemplarisch 
genannt werden können. Zu Beginn der Zeit in Weihen-
stephan stand ein „Projekt zur Aushagerung von Streu-
wiesenstandorten in Baden-Württemberg“ (bis 1985, Sa-
bine Görs, Alois Kapfer). Darauf folgten mehrere For-
schungsvorhaben, die sich inhaltlich der Grundlagenfor-
schung zum Feuchtgebietsmanagement (Peter Poschlod, 
Dieter Maas, Armin Schopp-Guth, Christian Ganzert, Bar-
bara Stammel, Christine Rauber, Alfred Wagner) oder der 
Renaturierung einzelner Moorkomplexe zuordnen lassen 
(Kendlmühlfilze: 1984-1988, Jan Sliva; Donau-Moos: 1990-
2000, Ulrich Wild, Sabine Heinz, Annette Patzelt, German 
Grünbauer; Wurzacher Ried: 1993-1997, Gerhard Krüger, 
Gisbert Kuhn; Rhinluch (Brandenburg): 1993-1998, Clau-
dia Wagner). Mit den Projekten zum Naturschutzmanage-
ment im Okawango-Delta im südlichen Afrika bekam die 
Feuchtgebietsforschung ab 2000 auch eine internationale 
Dimension (Jan Sliva, Michael Heinl). Seit 2006 werden 
von der Arbeitsgruppe „Global Change Ecology“ unter 
Leitung von Matthias Drösler mit seinen Mitarbeitern Ma-
rika Bernrieder, Lindsey Bergmann, Tim Eickenscheidt, 
Christoph Förster, Jan Heinichen und Julia Hermann im 
Rahmen mehrerer Großprojekte die Auswirkungen der 
Nutzung und Renaturierung von Feuchtgebieten auf den 
Klimawandel erforscht und die Grundlagen für die Be-
richterstattung zur Klimarahmenkonvention geschaffen. 

*unter Verwendung eines Manuskriptes von Annette OTTE
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Die im Rahmen dieser Projekte entwickelten Mess- und 
Modellierungsverfahren zum Austausch klimarelevanter 
Spurengase wurden zum Standard in den verschiedenen 
Verbundprojekten.  

Die Renaturierung von Extensiv-Grünland wurden in den 
Projekten „Sicherung und Entwicklung der Heiden im 
Münchener Norden“ (1994-2004: Ulrich Miller, Klaus Wie-
singer), „Auswirkungen von Pflege- und Entwicklungs-
maßnahmen auf die Phytodiversität mitteleuropäischer 
Kalkmagerrasen“ (2003-2006: Kathrin Kiehl, Michael Jesch-
ke, Daniela Röder), „Wald- und Grasland-Mosaik in Brasi-
lien“ (2000-2008: Wolfram Adelmann, Gerhard Overbeck, 
Julia Hermann, Alessandra Fidelis) und „Sustainable Use 
of African Savannas“ (2003-2006: Steven Higgins, Simon 
Scheiter, Maria Delgado) untersucht. Den Einfluss von Ve-
getation und Landnutzung auf die abiotische Ressource 
Wasser im Nationalpark Berchtesgaden analysierte Jo-
hann Köppel.

Seit 1985 wurde Agrarökologie zu einem wichtigen For-
schungsgebiet des Lehrstuhls. Der Forschungsverband 
Agrarökosysteme München (FAM), den Jörg Pfadenhau-
er 1989 mit konzipierte und dem er von 1994 bis 1998 vor-
stand, vereinte erstmals das Kollegium der Weihenste-
phaner Agrarwissenschaften, Kollegen der GSF und der 
Landschafts- und Vegetationsökologie unter ein For-
schungsdach. Am Beispiel eines großen landwirtschaft-
lichen Betriebes wurde dabei erforscht, wie sich umwelt-
schonende Bewirtschaftung realisieren lässt und wie die 
erzielten Ergebnisse in eine nachhaltige Landwirtschaft 
der Zukunft implementiert werden können. Vom Lehr-
stuhl Vegetationsökologie waren an dem Projekt Harald 
Albrecht, Gabriele Anderlik-Wesinger, Norbert Kühn, Bar-
bara Sprenger, Petra Toetz und Franziska Mayer beteiligt. 
Weitere Projekte der agrarökologischen Forschung be-
handelten unter anderem die Risiken durch gentechnisch 
veränderte Kulturpflanzen und potentiell kreuzungskom-
patibler Wildpflanzen (Heike Beismann, Albrecht Roller, 
Martin Kuhlmann).

Im Zuge dieser vielfältigen Forschungsaktivitäten betreut 
und betreute Jörg Pfadenhauer vier abgeschlossene Ha-
bilitationen und 41 Dissertationen sowie eine laufende 
Habilitation und sechs laufende Promotionen.

Der Lehrstuhl für Vegetationsökologie hat unter der Lei-
tung von Prof. Dr. Jörg Pfadenhauer internationale Bedeu-
tung erlangt und ist zu einer der ersten Adressen auf dem 
Gebiet der vegetationsökologischen Forschung und der 
Renaturierungsökologie geworden. Dazu haben neben sehr 
guten Publikationen auch die Ausrichtungen von großen 
internationalen Tagungen wie die der Gesellschaft für Öko-
logie (GfÖ) 1990 oder die der International Association of 
Vegetation Science (IAVS) 2001 beigetragen.

Am Lehrstuhl für Vegetationsökologie wurden seit 1982 
insgesamt 514 wissenschaftliche Publikationen veröffent-
licht. Dass Jörg Pfadenhauer „nur“ bei 279 Arbeiten als 

Autor angegeben ist, zeugt davon, dass er seinen Mitar-
beitern in einem Maße Gestaltungsspielraum gewährt, 
wie er im heutigen Wissenschaftsbetrieb kaum noch zu 
finden ist. Neben zahlreichen Beiträgen in wichtigen in-
ternationalen Zeitschriften sind unter seinen Veröffentli-
chungen auch viele Buchbeiträge in Hand- und Lehrbü-
chern sowie „Vegetationsökologie – ein Skriptum“, das 
nicht nur für die Studenten seiner Vorlesungen Allgemei-
ne und Spezielle Vegetationsökologie unentbehrlich wur-
de. 

Neben seiner wissenschaftlichen Tätigkeit sind Jörg Pfa-
denhauers Leistungen in der Lehre besonders hervorzu-
heben. Diese ist bestimmt durch ein anspruchsvolles wis-
senschaftliches Niveau, das wiederum auf einem immen-
sen fachlichen Wissensfundus basiert. Diese Beschrei-
bung trifft aber auch auf viele andere Hochschullehrer zu. 
Was Jörg Pfadenhauers Lehre zudem auszeichnet, ist, wie 
es ihm aufgrund seiner außergewöhnlichen didaktischen 
Fähigkeiten gelingt, den Studierenden die Relevanz sei-
ner Ausführungen zu vergegenwärtigen. Besonders deut-
lich wir diese Begabung andere Menschen für Landschaf-
ten und ihre Vegetation zu begeistern auf Exkursionen, 
wo die Teilnehmer die fachlichen Inhalte auch physisch 
erleben können. Legende sind die Exkursionen, die nach 
Ost- und Südbayern, durch die Alpen, in die Mongolei, 
nach Australien und in verschiedene Teile Sibiriens und 
Südamerikas führten. Logische Konsequenz ist, dass Jörg 
Pfadenhauer 2008 auf Vorschlag der studentischen Fach-
schaft mit dem „Preis für gute Lehre“ der bayerischen 
Staatsregierung ausgezeichnet wurde. 

Zu den Aufgaben in der Selbstverwaltung der Universi-
tät, wie Studiendekan des Studiengangs Landschaftsar-
chitektur und Landschaftsplanung (1998 bis 2007) und 
Geschäftsführer des Departments für Ökologie, der Lehr-
tätigkeit und der wissenschaftlichen Auseinandersetzung 
mit immer wieder neuen Forschungsthemen erfüllt Jörg 
Pfadenhauer auch prominente Funktionen für die wissen-
schaftliche Gemeinschaft: So gelang es ihm als Präsident 
der 1400 Mitglieder zählenden Gesellschaft für Ökologie 
(2000 bis 2005) dieser über die Einführung des neuen 
Journals „Basic and Applied Ecology“ über den mittel-
europäischen Raum hinaus internationale Anerkennung 
zu verschaffen. Seit 2005 ist er 1. Vorsitzender der 1890 
gegründeten Bayerisch Botanischen Gesellschaft. Weitere 
Mitgliedschaften wie in der Mitgliederversammlung des 
Zentrum für Agrarlandschaftsforschung e.V. (ZALF) in 
Müncheberg, im Obersten Naturschutzbeirat beim Baye-
rischen Staatsministerium für Umwelt und Gesundheit, 
im Stiftungsrat des Bayerischen Naturschutzfonds sowie 
im Präsidium und im wissenschaftlichen Beirat der Baye-
rischen Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege 
bezeugen die große Nachfrage nach seinem Rat und sind 
Kennzeichen allergrößter, breiter Wertschätzung seiner 
Person. 

Vita von Prof. Dr. Jörg Pfadenhauer
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Veröffentlichungen von Professor  
Dr. Jörg Pfadenhauer (Auswahl)
Publications by Prof. Dr. Jörg Pfadenhauer (selection)

Veröffentlichungen von Prof. Dr. Jörg Pfadenhauer (Auswahl)

1969 

PFADENHAUER, J. (1969):
Edellaubholzreiche Wälder im Jungmoränengebiet des 
Bayerischen Alpenvorlandes und in den Bayerischen Al-
pen. Universität Hohenheim, Hohenheim. 212 S.

PFADENHAUER, J. (1969):
Beitrag zur floristischen Kartierung Bayern. Berichte der 
Bayerischen Botanischen Gesellschaft 41, S. 45-46.

1971

PFADENHAUER, J. (1971):
Vergleichende ökologische Untersuchungen an Plateau- 
Tannenwäldern im westlichen Aargauer Mittelland. Ver-
öffentlichungen des Geobotanischen Institutes ETH Zü-
rich, Stiftung Rübel 47, 76 S.

1972 
PFADENHAUER, J. (1972):
Vegetation und Ökologie einer Doline im Wald des Grand 
Risoux VD. Berichte des Geobotanischen Institutes ETH 
Zürich, Stiftung Rübel 41, S. 56-73.

PFADENHAUER, J. & KAULE, G. (1972):
Vegetation und Ökologie eines Waldquellenkomplexes im 
bayerischen Inn-Chiemsee-Vorland. Berichte des Geobo-
tanischen Institutes ETH Zürich, Stiftung Rübel 41, S. 74-87.

KAULE, G. & PFADENHAUER, J.(1972):
Die Vegetation eines Waldquellgebietes im Inn-Chiem-
see-Vorland. Berichte der Bayerischen Botanischen Ge-
sellschaft 43, S. 85-96.

1973

PFADENHAUER, J. (1973):
Versuch einer vergleichend-ökologischen Analyse der 
Buchen-Tannenwälder des Schweizer Jura (Weissenstein 
und Chasseral). Veröffentlichungen des Geobotanischen 
Institutes ETH Zürich, Stiftung Rübel 50, 64 S.

KAULE, G. & PFADENHAUER, J. (1973):
Vegetation und Ökologie eines Hochmoorrandbereichs 
im Naturschutzgebiet Eggstätt-Hemhofer Seenplatte. Be-
richte der Bayerischen Botanischen Gesellschaft 44, S. 
201-210.

1974

PFADENHAUER, J. (1974):
Versuch einer Kennzeichnung rutschgefährdeter Hänge 
im Flysch mit Hilfe von Vegetation und Hangneigung – 
dargestellt am Beispiel des Teisenberg. Forstwissen-
schaftliches Centralblatt 93, S. 156-166.

1975 
PFADENHAUER, J. (1975): 
Beziehungen zwischen Standortseinheiten, Klima, Stick-
stoff-Ernährung und potentieller Wuchsleistung der Fich-
te im Bayerischen Flyschgebiet – dargestellt am Beispiel des 
Teisenberg. Universität Hohenheim, Hohenheim. 239 S.

PFADENHAUER, J. (1975):
Edellaubwälder des südlichen Alpenvorlandes - Vegetati-
onsgliederung und Standort. Tagung der Arbeitsgemein-
schaft der Forstlichen Vegetationskunde 5, S. 12-18.

1976

PFADENHAUER, J. (1976):
Arten- und Biotopschutz für Pflanzen - ein landeskultu-
relles Problem. Landschaft + Stadt 8, S. 37-44.

PFADENHAUER, J. (1976):
Beziehungen zwischen Stickstoff-Mineralisation und Stick-
stoff-Ernährungszustand der Fichte im südbayerischen 
Flyschgebiet. Forstwissenschaftliches Centralblatt 95, S. 
165-174.

1978

PFADENHAUER, J. (1978):
Contribuição ao conhecimento da vegetação e de suas 
condições de crescimento nas dunas costeiras do Rio 
Grande do Sul, Brasil. Revista Brasiliera de Biologia 38, 
pp. 827-836.

1979

PFADENHAUER, J. (1979):
Beitrag zur Kenntnis der Sphagnum-Moore in Südbrasi-
lien. Telma 9, S. 31-37.

PFADENHAUER, J. (1979):
Die Ökologie einiger verbreiteter Dünenpflanzen in Rio 
Grande do Sul (Südbrasilien) im Hinblick auf ihre Eignung 
für den Dünenbau. Botanische Jahrbücher für Systema-
tik, Pflanzengeschichte und Pflanzengeographie 100, S. 
414-436.

PFADENHAUER, J. (1979):
Die Stickstoffmineralisation in Böden subtropischer Re-
genwälder in Südbrasilien. Oecologia Plantarum 14, S. 
27-40.

PFADENHAUER, J. (1979):
Rekultivierung ausgenutzter Flächen. Vorträge und Aus-
sprache am Landschaftstag 1979, Minsterium für Ernäh-
rung und Landwirtschaft, Umwelt und Forsten Baden-
Württemberg. S. 93-112.

PFADENHAUER, J., MARIATH de, A., RAMOS, R.F., 
OLIVEIRA de, P.L., MIOTTO, S.T.S. & PORTO, M.L. (1979):
Sequencia da vegetação da praia na margem oriental da 
Lagoa Mirim Banhado do Taim. NIDECO, Ser. Taim UFRGS 
1, 21.

PFADENHAUER, J. & RAMOS, R.F.(1979):
Um complexo da vegetação entre dunas e pantanos proxi-
mo a Tramandai Rio Grande do Sul. Iheringia 25, pp. 17-26.

1980 
PFADENHAUER, J. (1980):
Die Vegetation der Küstendünen von Rio Grande do Sul 
Südbrasilien. Phytocoenologia 8, S. 321-364.

PFADENHAUER, J. (1980):
Natur- und Umweltschutz in Brasilien. Verhandlungen der 
Gesellschaft für Ökologie 8, S. 81-85.

PFADENHAUER, J. (1980):
Tropische und Subtropische Moore. – In: GÖTTLICH, K.H 
(Hrsg).: Moor- und Torfkunde. E. Schweizerbart‘sche Ver-
lagsbuchhandlung, Stuttgart. S. 65-76.

PFADENHAUER, J.; ERZ, G. (1980):
Standort und Gesellschaftsanbindung von Ophrys apife-
ra Huds. und Ophrys holosericea (Burm.f.) Grent. im Na-



Laufener Spezialbeiträge 2/098

Veröffentlichungen von Prof. Dr. Jörg Pfadenhauer (Auswahl)

turschutzgebiet „Neuffener Heide“. Veröffentlichung für 
Naturschutz und Landschaftspflege in Baden-Württem-
berg 51, S. 411-424.

1981 
PFADENHAUER, J. & CASTRO BOECHAT de, S. (1981): 
Vegetation und Ökologie eines Sphagnum-Moores in 
Südbrasilien. Vegetatio 44, S. 177-187.

1982

PFADENHAUER, J. & OBERGFÖLL, F. (1982):
Untersuchungen zur Trittbelastung von Halbtrockenrasen 
am Beispiel des Naturschutzgebietes Eichenhain, Stuttg-
art. Zeitschrift für Kulturtechnik und Flurbereinigung 23, 
S. 306-317.

1984 
PFADENHAUER, J. & RINGLER, A. (1984):
Aufgaben der Geobotanik in der Umweltforschung am 
Beispiel der Moore. Landschaft + Stadt 16, S. 200-210.

1985 
PFADENHAUER, J. & ESKA, G. (1985):
Auswirkungen der Innstaustufe Perach auf die Auenvege-
tation. Tuexenia 5, S. 447-453.

PFADENHAUER, J., FISCHER, W.R. & SCHEGK, L. (1985):
Nährstoffgehalte im Porenwasser von Niedermoor-Ex-
tensivgrünland des Alpenvorlandes. Zeitschrift für Kul-
turtechnik und Flurbereinigung 26, S. 34-42.

PFADENHAUER, J., LÜTKE-TWENHÖVEN, F., QUINGER, 
B. & TEWES, S. (1985):
Trittbelastung an Seen und Weihern des östlichen Land-
kreises Ravensburg. Beihefte zu den Veröffentlichungen 
für Naturschutz Landschaftspflege in Baden-Württem-
berg 45, S. 1-80.

PFADENHAUER, J. & KINBERGER, M. (1985):
Torfabbau und Vegetationsentwicklung im Kulbinger Filz 
(Region Südostoberbayern). Berichte der Akademie für 
Naturschutz und Landschaftspflege 9, S. 37- 44.

1986 
PFADENHAUER, J. & ESKA, U. (1986):
Untersuchungen zum Nährstoffhaushalt eines Schneid-
ried-Bestandes (Cladietum marisci). Veröffentlichungen 
des Geobotanischen Institutes ETH, Stiftung Rübel 87, S. 
309-327.

PFADENHAUER, J. & LIEBERMANN, C. (1986):
Eine geobotanische Dauerbeobachtungsfläche im Natur-
schutzgebiet Garchinger Haide. Berichte der Bayerischen 
Botanischen Gesellschaft 57, S. 99-110.

PFADENHAUER, J. & LÜTKE-TWENHÖVEN, F. (1986):
Nährstoffökologie von Molinia caerulea und Carex acuti-
formis auf baumfreien Niedermooren des Alpenvorlande. 
Flora 178, S. 157-166.

PFADENHAUER, J., POSCHLOD, P. & BUCHWALD, R. (1986): 
Überlegungen zu einem Konzept geobotanischer Dauer-
beobachtungsflächen für Bayern. Teil I. – Methodik der 
Anlage und Aufnahme. Berichte der Akademie für Natur-
schutz und Landschaftspflege 10, S. 41- 60.

1987 
PFADENHAUER, J. & BUCHWALD, R. (1987):
Anlage und Aufnahme einer geobotanischen Dauerbeo-
bachtungsfläche im Naturschutzgebiet Echinger Lohe. 
Berichte der Akademie für Naturschutz und Landschafts-
pflege 11, S. 9-26.

PFADENHAUER, J., KAPFER, A. & MAAS, D. (1987):
Renaturierung von Futterwiesen auf Niedermoortorf durch 
Aushagerung. Natur und Landschaft 62, S. 430-434.

PFADENHAUER, J. & MAAS, D. (1987):
Samenpotential in Niedermoorböden des Alpenvorlandes 
bei Grünlandnutzung unterschiedlicher Intensität. Flora 
179, S. 85-97.

1988

PFADENHAUER, J. & WIRTH, J. (1988):
Alte und neue Hecken im Vergleich am Beispiel des Tertiär-
hügellandes im Landkreis Freising. Berichte der Akade-
mie für Naturschutz und Landschaftspflege 12, S. 59-69.

1989

PFADENHAUER, J. (1989):
Renaturierung von Torfabbauflächen in Hochmooren des 
Alpenvorlands. TELMA Beiheft 2, S. 313-332.

1990 
PFADENHAUER, J. (1990):
Renaturierung der Agrarlandschaft für den Naturschutz. 
Zeitschrift für Kulturtechnik und Landentwicklung 31, S. 
273-280.

PFADENHAUER, J.(1990):
Renaturierung von Agrarlandschaften – Begründung, Kon-
zepte, Maßnahmen als Aufgabe ökologischer Naturschutz-
forschung. Laufener Seminarbeiträge 3, S. 40-44.

PFADENHAUER, J. (1990):
Tropische und subtropische Moore. – In: GÖTTLICH, K.H. 
(Hrsg) Moor- und Torfkunde. Schweizerbart‘sche Verlags-
buchhandlung, Stuttgart. S. 102-113.

PFADENHAUER, J. & KRÜGER, G.M. (1990):
Naturschutz und Landwirtschaft im Donaumoos bei In-
golstadt – ein Konzept zur künftigen Landschaftsentwick-
lung. Bayerisches Landwirtschaftliches Jahrbuch 67, S. 
207-214.

PFADENHAUER, J., SIUDA, C., KRINNER, C., LIPSKY, H. & 
BRÄU, M. (1990):
Ökologisches Entwicklungskonzept Kendlmühlfilzen. 
Schriftenreihe des Bayerischen Landesamtes für Umwelt-
schutz 91, S. 1-61.

1991 
PFADENHAUER, J. (1991):
Integrierter Naturschutz. Garten + Landschaft 2, S. 13-17.

PFADENHAUER, J. (1991):
Maßnahmen zur Pflege und Entwicklung von Feucht- und 
Nasswiesen. FLL-Forschungsgesellschaft Landschaftsent-
wicklung Landschaftsbau e.V. Bonn, Biotoppflege Biotop-
entwicklung 1, S. 32-39.

PFADENHAUER, J. (1991):
Restoration of wetlands in southern Germany:  principles 
and concept. – In: RAVERA, O. (eds) Terrestrial and Aqua-
tic Ecosystems, Perturbation and Recovery. Ellis Hor-
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